
Januar 2006 Die ON ist auch jeden Monat in der  Homepage 

der Gemeinde Osdorf z.B. unter  

http://www.gemeinde-osdorf.de/aktuelles...  

in Farbe zu sehen und zu lesen !! 

 
Vorweihnachtszeit in Osdorf 

In Nürnberg ist er bezaubernd, in Bremen sehr se-
henswert, in Lübeck umwerfend. Aber man muss gar 
nicht weit fahren, um schöne Weihnachtsmärkte entde-
cken zu können. Wie schon in den vorangegangenen 
Jahren fanden auch dieses Jahr in der Umgebung von 
Osdorf zahlreiche kleine, aber jedes Jahr etwas an-
wachsende Weihnachtsmärkte statt. Ob nun Meggers in 
Kaltenhof, Pankenrader Weihnachtsbaumverkauf, Borg-
horster Weihnachtsbasar oder Au-
gustenmarkt – überall wurden Glüh-
wein und Leckereien, aber auch 
zahlreiche attraktive Geschenke und 
Kleinigkeiten aus verschiedensten 
Bereichen angeboten. 

Aber auch in Osdorf selbst lie-
fen die Weihnachtsvorbereitungen 
auf vollen Touren. Einige Beispiele 
sollen hier Erwähnung finden ... 

Das erste Osdorfer Tannen-
baum-Aufstellen fand am Samstag, 
26.11. vor den Verkaufsräumen der 
Firmen Schönwaldt und Thomsen an 
der Hauptstraße statt. Punsch, Ku-
chen und Bratwurst wurden von den 
Firmen Sörensen und Siemsen an-
geboten, die Kinder konnten Pony 
reiten und Karussell fahren. Hier traf 
man sich, bummelte noch einmal an 

den Geschenkartikeln und Wohnaccessoires von Gabi 
Schönwaldt und Anja Müller vorbei. Nachmittags war 
der Besucherstrom eher bescheiden, aber gegen Abend 
– und jetzt kam der vom Bürgermeister E.H. Staack ge-
spendete Weihnachtsbaum auch erst richtig zur Geltung 
– kamen doch auch die Osdorfer aus den Häusern und 
es wurde ein amüsanter und geselliger Abend.  
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Auch die Kinder wurden aktiv. 14 Kinder, die in den 
letzten Wochen mit viel Spaß und Interesse den Kinder-
gottesdiensten beigewohnt hatten, trafen sich am 
06.Dezember in der Schulküche zum gemeinsamen Ad-
ventsbacken. Für Pastorin Susanne Jensen, für die 
Schule, aber natürlich auch für sich selbst, haben die 
fleißigen Bäcker nicht mit Mehl, Eiern, Nüssen und sü-
ßen Verzierungen gespart. 

Gleichzeitig trafen sich zehn Kinder mit Frau Woh-
ler im Werkraum der Grundschule. Frau Wohler verkauft 
schon seit Jahren Wichtel auf vielen Märkten, um die 
Erlöse für Unicef und andere wohltätige Zwecke zu 
spenden. Die dicken Äste wurden vom ihrem Mann 

selbst geschlagen und geschliffen, die Farben stiftete 
sie wieder selbst. Für einen Kostenbeitrag von 5 Euro 

konnten die Kinder nach Lust und Laune Weihnachts-
wichtel bemalen und somit für eigene und sehr individu-
elle Geschenke sorgen. Der Erlös geht über Unicef an 
die Opfer des Erdbebens in Pakistan. 
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Am Samstag, dem 10.12. und Sonntag, dem 
11.12.2005 wurde zum Nostalgischen Weihnachtsmarkt 
auf dem Gelände der Osdorfer Metallbau und Agrar-
technik geladen. In gemütlicher Atmosphäre gab es Ex-
klusives aus Metall, dazu zahlreiche andere Stände des 
Kunsthandwerks. Fürs leibliche Wohl war gesorgt: es 
gab Erbsensuppe, Bratwurst, Crepes, Kaffee und Ku-
chen. Der Besucherstrom hätte etwas größer sein dür-
fen, aber im Großen und Ganzen waren die befragten 
Aussteller zufrieden. 

Zufrieden war auch Olli Logaida und Familie mit 
dem Zulauf, den sein inzwischen schon berühmter 
Backfisch am 4. Advent, Sonntag, 18.12., noch einmal 
in diesem Jahr hatte. Über den ganzen Tag verteilt ka-
men Kunden, holten Speisen ab, tranken Punsch, trafen 
Freunde und machten es sich gemütlich. Von 11.00 bis 
18.00 Uhr konnte man hier einkehren und anstoßen auf 
eine besinnliche Vorweihnachtszeit in Osdorf. 

Doris Smit 
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Haus Dänischer Wohld mit Qualitätssiegel für Pflegeheime ausgezeichnet! 

In einer Feierstunde mit geladenen Gästen, Mitar-
beitern sowie Heimbewohnern und deren Angehörigen 
wurde das „Haus Dänischer Wohld“ am 09. Dezember 
vergangenen Jahres mit dem „Qualitätssiegel für 
Pflegeheime“ sowie dem Qualitätssiegel „Besondere 
Betreuung von Menschen mit Demenz“ ausgezeich-
net.  

Die vom unabhängigen Institut für Qualitätskenn-
zeichnung von sozialen Dienstleistungen (IQD) entwi-
ckelten umfangreichen Prüfungen dienen der transpa-
renten Bewertung der Pflegequalität. Das IQD legt 
„Leitgedanken wie Privatsphäre, Individualität und 
Selbstbestimmung der Heimbewohner ebenso zugrun-
de wie Mitarbeiterkompetenz, Hygiene und Sicherheit“, 
so Geschäftsführer Siegfried Wolff, der die Auszeich-
nung verlieh.  

Um diese beiden Siegel führen zu dürfen, musste 
sich das HDW einer Reihe strenger Prüfungen unter-
ziehen, die unter anderem die Bearbeitung umfangrei-
cher Fragebögen, eine anonyme Befragung der Be-
wohner (bzw. deren Angehöriger) bezüglich deren Zu-
friedenheit mit dem Haus und eine ebenfalls anonyme 
Befragung der Mitarbeiter zur Arbeitszufriedenheit um-
fasste. Nach der Auswertung aller Unterlagen durch 
das IQD folgte die Begehung des Hauses durch Gut-
achter und eine genaue Prüfung der einzelnen Dienst-
leistungsbereiche. Das HDW hat alle Hürden mit her-
vorragenden Ergebnissen genommen. So erreichte 
man im Prüfbereich Pflege 99%, im Bereich Hauswirt-
schaft 100%, in der sozialen Betreuung 100%, in der 
Organisation 98% und beim Prüfbereich Gebäude 
93% der möglichen Punkte. Die Bewohnerbefragung 
zeigte einen hohen Zufriedenheitsgrad: Die Frage, ob 
die Mitarbeiter auf ihre Wünsche eingehen, bejahten 
94%, 87% der Befragten sind mit dem Essen zufrieden 
und 100% mit der Hausreinigung. Und: 72% der Be-
wohner fühlen sich im Haus Dänischer Wohld wie zu 
Hause! Dies sei, wie Wolff hervorhob, ein ausgezeich-
neter Wert, wenn man die besondere Situation einer 
Heimunterbringung bedenke. Auch die Befragungen 
der Angehörigen und der Mitarbeiter brachten ähnlich 
gute Ergebnisse.  

Die Qualitätssiegel haben eine Gültigkeitsdauer 
von zwei Jahren. Danach wird erneut geprüft. So über-
reichte Herr Wolff die Zertifikate sowie die Plakette, die 
ihren Platz am Eingang des HDW finden soll an Heim-
leiterin Christa Kasten mit dem Wunsch, dass weitere 
Qualitätsverbesserungen ein fester Bestandteil der 
Arbeit im Haus Dänischer Wohld bleiben und dass 
man sich auf der Auszeichnung mit den Qualitätssie-
geln nicht ausruhen möge. 

 
Zur Feier des Anlasses gab es für die Gäste Sekt 

und einen Imbiss. Die Belegschaft des HDW feierte 
am Abend noch einmal ausgiebig im Landhaus Ham-
merich.   

 
 

Waltraud Hansen 

Die Leiterin des „Haus Dänischer Wohld“, Christa 
Kasten, begrüßte die Gäste und dankte ganz besonders 
ihren Mitarbeitern für deren Einsatz, denn schließlich sei 
ihre gute Arbeit die Voraussetzung für die Erfüllung der 
Qualitätsstandards. 

IQD-Geschäftsführer Siegfried Wolff mit Christa Kasten, 
die das Qualitätssiegel präsentiert. 

Frau Henniges, Bäckermeisterin i. R. aus Hamburg und 
HDW-Bewohnerin, ließ es sich nicht nehmen, während 
der Feierstunde auf die hohe Arbeitsbelastung des Pfle-
gepersonals hinzuweisen und vehement für deren ange-
messene Bezahlung einzutreten.  



ON Januar 2006 5  

 
Amtliches 

Gemeinde Osdorf 
  - Der Bürgermeister -  

!  0 43 46 / 85 62 
Osdorf, den 20.12.2005 

E i n l a d u n g  

gez. Ernst Heinrich Staack 
- Bürgermeister - 

Liebe Einwohnerinnen und liebe Einwohner der Gemeinde Osdorf,  
 
hiermit lade ich zur diesjährigen Einwohnerversammlung für 
 

Montag, den 30. Januar 2006, um 19.00 Uhr, 
 
in Dibbern´s Gasthof, Noerer Straße, ein. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:  
 
1. Begrüßung und Eröffnung  
2. Anträge zur Tagesordnung  
3. Vorstellung der 1. Änderung des B-Planes Nr. 9 (Ohms-Gelände) und des B-Planes Nr. 10 

(geplantes Neubaugebiet am westlichen Rand von Osdorf) 
4. Berichte des Bürgermeisters 
5. Eingaben und Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner  
 
Jede Einwohnerin bzw. jeder Einwohner hat die Möglichkeit, zu den vorstehenden Punkten Fragen zu 
stellen bzw. seine Meinung zu äußern. Jeweils im Anschluss an die Berichte und Vorträge werden Fra-
gen beantwortet. 
 
Hinweisen möchte ich zur Durchführung der Einwohnerversammlung auf die Bestimmungen der 
Hauptsatzung der Gemeinde Osdorf. Hiernach ist über Anregungen und Vorschläge aus der Einwoh-
nerversammlung offen abzustimmen. Sie gelten als angenommen, wenn für sie die Mehrheit der Stim-
men der anwesenden Einwohnerinnen und Einwohner abgegeben werden. Eine Abstimmung über An-
regungen und Vorschläge, die nicht Gemeindeangelegenheiten betreffen, ist nicht zulässig.  
 
Sofern Anregungen und Vorschläge der Einwohnerversammlung mehrheitlich angenommen werden, 
erfolgt eine Vorlage in der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung Osdorf.  
 
Die Gemeindevertretung würde sich mit mir zusammen sehr freuen, wenn viele Einwohnerinnen und 
Einwohner an der Einwohnerversammlung teilnehmen würden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
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Gemeinde Osdorf 
  - Der Bürgermeister -  

!  0 43 46 / 85 62 
Osdorf, den 20.12.2005 

I n f o r m at i o n e n  d e s  B ü r g e r m e i s t e r s  

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
Ich wünsche Ihnen für das neue Jahr 2006 alles Gute, vor allem viel Glück, beste Gesundheit und Erfolg im priva-
ten und beruflichen Bereich.  
 
Nachstehend einige Terminhinweise:  
 
1.  Weihnachtsbaumabfuhr 2005 
 
Die "ausgedienten" Weihnachtsbäume werden in Osdorf wie folgt abgeholt: 

• Freitag, 13.01.2006 
• Freitag, 20.01.2006 

 Sammelstelle ist ausschließlich der große Parkplatz am Tennisplatz (Schulbereich). 
 

2. Einwohnerversammlung 
Die nächste Einwohnerversammlung findet am 30. Januar 2006 statt (s. bes. Einladung) 
 

3. Kindergärten 
Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2006 / 2007 nehmen unsere Kindertagesstätten "Pusteblume" und 
"Rappelkiste" bis zum 15. Februar 2006 entgegen. 
 

4. Grünabfallsammlung 2006 
Am Donnerstag, dem 06. April 2006, findet die kostenlose Abfuhr von sperrigen Pflanzenabfällen aus Privat-
haushalten durch die AWR statt. 
 

5. Sperrmüllabfuhr 2006 
Die Abfuhr von Sperrmüll durch die AWR ist vorgesehen am 22.05. und 23.05.2006. 
 

6. Fahrplan der Fahrbücherei für 2006 
Die Fahrbücherei 

des Kreises Rendsburg-Eckernförde 
Anschrift:  Selbag 2 

 24360 Barkelsby 
 Tel.: 0 43 51 / 56 57, Fax.: 0 43 51 / 88 98 16 

Die Fahrbücherei als mobile Gemeindebücherei ist das Medienangebot vor Ort ohne Alternative im Kosten-
Nutzen-Verhältnis. Literatur und andere Medien werden in einem regelmäßigen Turnus fast vor die Haustür 
gebracht. Wo und wann der Bücherbus in der Gemeinde Osdorf Station macht, entnehmen Sie bitte dem 
nachstehend abgedruckten Fahrplan. 
Leser/in kann jeder werden. Erwachsene zahlen einen geringen Mitgliedsbeitrag, Kinder und Jugendliche 
leihen kostenlos aus.  
Angeboten werden:  

• Romane, Sachbücher, Kinderbücher 
• Zeitschriften 
• Cassetten, CD´s, CD-ROM´s, Videos und DVD´s 

 
Ca. 4.000 aktuell wechselnde Medien stehen im Bus zur Verfügung, hinzu kommt ein Magazinbestand von 
ca. 25.000 Medien. Im Bücherbus erwarten Sie bibliothekarische Beratung und ein Mitarbeiter im Service. Es 
besteht auch die Möglichkeit, Wünsche über Internet www.bz-sh.de direkt zum gewünschten Haltepunkt zu 
bestellen. 
Das Bücherbus-Team freut sich auf Ihren Besuch. 
Und hier nun der Fahrplan für das Jahr 2006: 
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7. Haushalt 2006 

Die Gemeindevertretung Osdorf hat am 12. Dezember 2005 einen soliden Haushalt für das Jahr 2006 verab-
schiedet. Folgende Investitionen wurden verplant: 

• Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses infolge der Zusammenführung der Löschgruppen Stubben-
dorf, Borghorsterhütten und Osdorf 

• Bau eines Spielplatzes an der Kronsau als Ersatz für die im Jahre 2005 abgebauten Spielgeräte 
• Teilsanierung des gemeindeeigenen Wohnhauses Noerer Straße 17 
• Planungskosten für die Sanierung des Gildeweges 
• Erneuerung der Dacheindeckung für das Wohngebäude im Schulbereich 

Die Hebesätze für die Grundsteuern A und B sowie für die Gewerbesteuer wurden nicht angehoben und blei-
ben auch im Haushaltsjahr 2006 unverändert. 
Dies gilt auch für die Gebühren der zentralen Ortsentwässerung. 
 

8. Auszeichnung für das Haus Dänischer Wohld 
Das Institut für Qualitätskennzeichnung von sozialen Dienstleistungen GmbH hat am 09.12.2005 das Haus 
Dänischer Wohld mit den beiden Gütesiegeln 

• Qualitätssiegel für Pflegeheime und 
• Qualitätssiegel für die "Besondere Betreuung von Menschen mit Demenz" 

ausgezeichnet. Im Namen der Gemeinde Osdorf gratuliere ich der Geschäftsleitung sowie allen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern für diese herausragende Auszeichnung, die nur durch hohe Leistungsbereitschaft aller 
Bediensteten des Hauses erreicht werden konnte.  
 

9. Kleingartenverein / Siedlergemeinschaft 
Herzlich gratulieren möchte ich auch 

• den Kleingartenverein Osdorf e.V. und 
• der Siedlergemeinschaft Osdorf. 

Beide Vereine haben im Jahre 2005 an Wettbewerben des Kreises teilgenommen und hervorragende Plat-
zierungen erzielt. 
Der Kleingartenverein nahm als Vorjahressieger außer Konkurrenz am Wettbewerb für Kleingärten teil und 
erreichte dabei die dritthöchste Punktzahl von 14 Vereinen. 
Die Siedlergemeinschaft erreichte beim Wettbewerb der Kleinsiedlungen an der Straße "Zur Kronsau" den 2. 
Platz und mit der Siedlung "Am Kamp" den 4. Platz. Nochmals herzlichen Glückwunsch. 
 

Ich wünsche Ihnen einen guten Start ins neue Jahr 2006 und grüße Sie herzlich. 

 

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit 
01. Osdorf Schule 10.00 - 10.30 Uhr 
02. Osdorf Waldenburger -, Danziger Straße 10.35 - 10.50 Uhr 
03. Felm Bökeneck 11.00 - 11.15 Uhr 
04. Felm Ehrenmal 11.20 - 11.40 Uhr 
05. Osdorf Hauptstraße Nr. 29 11.45 - 11.55 Uhr 
      

06. Osdorf Mühlenteich, Königsberger Straße 12.55 - 13.25 Uhr 
07. Osdorf Stubbendorf / Feuerwehr 13.35 - 13.50 Uhr 
08. Felm Mühlenring, bei Rohde 14.05 - 14.30 Uhr 
09. Felm Am Wohld 14.35 - 14.55 Uhr 
10. Osdorf Gildeweg 15.05 - 15.30 Uhr 
11. Osdorf Ehrenmal 15.35 - 15.45 Uhr 
12. Osdorf Austerlitz 15.50 - 16.05 Uhr 

Ausleihtage alle 3 Wochen, Montag 
16. Januar 10. April 07. August 13. November 
06. Februar 08. Mai 28. August 04. Dezember 
27. Februar 07. Juni (Mi.) 18. September   
20. März 26. Juni 09. Oktober   

Ernst Heinrich Staack 
- Bürgermeister - 
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Kinderweihnachtsfeier 

Schlangen und gekreischt wie bei den 
Affen. Die Kinder nahmen das Angebot 
gerne an und machten gut mit. Nach ei-
ner halben Stunde Action gab es noch die 
Geschichte von Nico, dem Rehkitz. Nach 
der kurzen Erholungspause wurden die 
Kinder durch Mona und Manuela auf eine 
Weltreise mit genommen. Die führte sie 
von zuhause nach Amerika, über Russ-
land, Japan und Österreich zurück in die 

Heimat. Faszi-
nierte große Kin-
deraugen folgten 
den Geschichten, 
Gesängen und 
Übungen der 
zwei Animateurin-
nen. Auch die 
Partnerspiele ka-
men gut an. 

Plötzlich ging das Licht aus.... – gehörte das nun 
mit zum zweiten Teil der Überraschung?? Nein, es war 
nur ein Stromausfall, aber auch im Dunkeln kann man 
einige Sachen machen: Das Singspiel von Joey, der 
von seinem Chef immer mehr Aufgaben erhält oder 
„Herr Nikolaus, wie tief ist der Schnee?“.  Schließlich ist 
es auch sehr gemütlich so im Dunkeln, und nach dem 
die Kinder anfingen nach dem Weihnachtsmann zu ru-
fen, konnte man es auch schon stapfen und klopfen 
hören... 

Nachdem Mona und Manuela sich verabschiedet 
hatten, kam auch auf dieser Weihnachtsfeier der Weih-
nachtsmann persönlich vorbei. Alle Kinder wurden 
plötzlich wieder ruhig und ganz artig und selbst die Ra-
bauken unter den kleinen Gästen sagten brav das ge-
lernte Weihnachtsgedicht auf. 

Alle wurden mit einem Griff in den großen Sack 
belohnt und machten sich anschließend zufrieden und 
ein wenig erschöpft auf den Heimweg.  Doris Smit 

Am 17. Dezember um 14.30 Uhr waren die Kinder 
geladen zu einem Weihnachtsfest des OSV in der 
Sporthalle Osdorf. Gespannt kamen ungefähr 25 Kinder 
im Alter zwischen 3 und 12 Jahren, um zu schauen, 
was sich hinter der geheimnisvollen, angekündigten 
Überraschung verbergen könnte... 

Zur Begrüßung gab es erst mal die Geschichte von 
Rudolf, dem Rentier mit der roten Nase – vorgetragen 
von Jugendwartin und Organisatorin Dagmar Much. 

Dann kam Teil eins der Überraschung: Kinderani-
mateurin Mona Wörle und ihre Schwester Manuela ü-
bernahmen die Unterhaltung der wilden Horde. Es wur-
de geritten und geschossen wie bei den Cowboys, ge-
stampft wie bei den Elefanten, geschlängelt wie bei den 

Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 
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Handball – weibliche Jugend C1 

Nachdem im letzten Jahr die Kosten für die Trikots 
übernommen wurden, legten die „Glindemänner“ einen 
drauf und sponserten neue Trainingsanzüge. Weiterhin 

wurde im September 2005 eine Wer-
bebande auf dem Fußballplatz mon-
tiert. 
Folgende Unternehmen beteiligten sich 
ebenfalls an der Deckung des Gesamt-
etats: 
• Getränkegroßhandel Magnus  
     Magnussen, Osdorf 
• Fuhrunternehmen Reimers, Osdorf 
• Handelshaus Schoppe, Kiel 
• Sporthaus Klaus Hinrichs, Kiel 
Für diese Unterstützung bedanken wir 
uns recht herzlich. 
Ein ganz besonderer Dank gilt auch 
den Eltern der Spielerinnen, die wie 
immer mit großem Einsatz die Kinder 
unterstützen. So nahmen z. B. sieben 
Eltern an einem Fortbildungslehrgang 
für das Kampfgericht teil.  

Zur Vorbereitung auf die Rückrunde starten wir mit 
einem eigenen Turnier am 07.01.2006 um 14:00 Uhr in 
der Isarnho-Sporthalle am Sander Weg. 

Die Mannschaften vom TSV Owschlag, VFL Bad 
Schwartau und der HSG Schülp/Westerrönfeld werden 
voraussichtlich unsere Gäste sein. 
Uns allen wünschen wir ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2006. 

Das Trainerteam Maren Marxen und Holger Petersen 

In der Vergangenheit berichteten wir bereits mehr-
mals von der weiblichen Jugend C der Handballsparte 
des Osdorfer SV. 

Mit gemischten Gefühlen startete die C1 in der O-
berliga Süd. Es sollte sich herausstellen, dass die 
Mannschaft völlig zu recht die sportliche Herausforde-
rung „Oberliga“ angenommen hat. 

Mit zur Zeit 8:8 Punkten (Stand 10.12.05) belegen 
wir einen gesicherten Mittelplatz. Verlorenen Spielen 
sollte man nicht nachtrauern, doch die Heimniederlagen 
gegen Kiebitzreihe 20:21 und Schwartau 19:21 taten 
schon weh. Mit etwas mehr Glück, aber auch spieleri-
scher Cleverness, wären wir ganz oben dran gewesen. 
Sportlich haben wir uns gefestigt und freuen 
uns auf die Rückrunde. 

Wir würden uns freuen, wenn die Zu-
schauer noch etwas zahlreicher zu unseren 
Heimspielen in die Sporthalle am Sander 
Weg kommen würden. Es lohnt sich, Jugend-
handball auf hohem Niveau zu sehen. 

Im Umfeld der Mannschaft hat sich eini-
ges getan. Ein ganz besonderer Dank gilt hier 
der Unternehmensgruppe Peter Glindemann. 
Seit einiger Zeit mit einem Kieswerk in Osdorf 
ansässig, erhielten wir für dieses Jahr wieder 
die Zusage zur Unterstützung unserer C-
Jugend. So können die Spielerinnen in neu-
em Outfit auf die „Platte“ gehen. 

Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 
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 Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

Aufnahmestopp bei den AkroKids 

Neue Anfängergruppe in der Tanzsparte  für Jugendliche ab 14 Jahren!! 
 

Die Tanzsparte des Gettorfer Turnvereins startet eine Anfängergruppe in Standardtänzen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich! 

 
Beginn am Montag, den 16. Januar 2006 um 17.30 Uhr 

im GTV Heim Krähenwald Kirchhofallee Gettorf 
mit „Abschlußball“/ Tanztee am 26. März 2006 

 
Interessierte melden sich bitte bei Herrn Jürgen Lemke vom Gettorfer Turnverein e.V. 

Telefon 04346 /5722 oder 0431 / 260 36 36 
 

Die „Laufzeit“ dieser Gruppe wird vorerst auf ein Vierteljahr befristet. Bei entsprechender Reso-
nanz  kann danach durchaus ein weiterer Tanzkreis entstehen. Dies ist jedoch nicht Bedingung! 

Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

Landfrauenverein 
  Kaltenhof u.U. 

Liebe Mitglieder ! 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
Am 11.01.05 um 19.00 Uhr 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Grußworte der Gäste 
3. Bericht der Vorsitzenden 
4. Verlesung des Protokolls 
5. Kassenbericht 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahlen: 2 te Vorsitzende Fr.Tiemer steht nicht 

mehr zur Wahl 
8. Verschiedenes 

 
Da wir Frau Tiemer aus dem Vorstand feierlich verab-
schieden wollen, bitte ich viele Mitglieder zu der Ver-
sammlung zu kommen. Vielleicht hat das eine oder an-
dere Mitglied auch Lust, etwas vorzutragen. Im An-
schluss an die Tagesordnung hält Ernährungsfachfrau 
Manuela Mundt  einen Vortrag zum Thema: „Mit Obst 
und Gemüse fit durch den Tag“.  Gäste sind bei einem 
Kostenbeitrag von 3,00 € herzlich willkommen. 
 
Qualifizierung zur Gartenführerin 2006  
Machen Sie Ihr Hobby zur Berufung  
Termine: 2.3.,16.3., 23.3., 30.3., 6.4., 20.4., 27.4.2006 

Jeweils von 9.00-16.00 Uhr im Bildungs- u. Beratungs-
zentrum Rendsburg in Osterrönfeld. 
Kosten: 150,00 € für 7 Unterrichtstage o. Verpflegung. 
Anmeldung und Info bei M.Sommer 
 
 
Mittwoch 08.02.06  
Gutes Hören erleichtert Vieles: Ein Vortrag, der für alle 
Generationen geeignet ist. Mit Hören – Orientierung 
finden. Das Ohr nimmt im Zusammenspiel der Sinne 
eine besondere Stellung ein. So finden wir in einer kla-
ren und eindeutigen Wahrnehmung unser Weltverständ-
nis und unser Selbstbewusstsein. Gutes Hören ermög-
licht Aufmerksamkeit, sichere Orientierung und planvol-
les Handeln. Referent Friedrich Huchting ist staatlich 
anerkannter Motopäde und Tomatis Therapeut. Weitere 
Info: www.frei-spiel.de 
 
Gäste sind bei einem Kostenbeitrag von 5,00 € herzlich 
willkommen. 
 
Ab 19.00 Uhr können kleine Speisen eingenommen 
werden, so dass um 20.00 Uhr der Vortag beginnen 
kann. 
Da dieses Thema sowohl für die Eltern kleiner Kinder 
als auch für die ältere Generation wichtig ist, hoffen wir 
auf eine gute Beteiligung. 
 
Ihre Marlies Sommer 

Marlies Sommer, Pongbarg 5, 24251 Osdorf, Tel./Fax: 04346 – 49 68  
E-Mail: Marlies.Sommer@gmx.de 

Handball 

Frauen (1.Kreisklasse) 

14.01.2006 1745 OSV  -  Fortuna Wellsee 
Halle: Isarnho Schule 

29.01.2006 1215 Surendorfer TS  -  OSV 
Hans-Bernd-Halle, Dänischenhagen 

weibliche B-Jugend (Kreisliga) 

14.01.2006 1610 OSV  -  Wellingdorfer TV 
Halle: Isarnho Schule 

04.02.2006 1430 OSV  -  TSV Melsdorf 
Halle: Isarnho Schule 

weibliche C-Jugend (Oberliga Süd) 

04.02.2006 1615 OSV  -  HSG Fockbek/Nübbel 
Halle: Isarnho Schule 

weibliche C-Jugend (1.Kreisliga) 

14.01.2006 1500 OSV  -  Suchsdorfer SV 
Halle: Isarnho Schule 

21.01.2006 1630 MTV Dänischenhagen  -  OSV 
Hans-Bernd-Halle, Dänischenhagen 

weibliche D-Jugend (Kreisliga) 

28.01.2006 1500 OSV  -  Preetzer TSV 1 
Halle: Isarnho Schule 

05.02.2006 1110 TSV Melsdorf  -  OSV 
Halle im BZ Mettenhof, Vasastraße 43 

weibliche E-Jugend (1.Kreisklasse) 

15.01.2006 1210 TSV Flintbek 1  -  OSV 
Eiderhalle Flinbek 

22.01.2006 1630 OSV  -  TSV Melsdorf 
Halle: Isarnho Schule 

Spielplan 
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In den Gemeinderäumen der Kirche fand am 22. 
Oktober 2005 zum zweiten Mal der Herbstmarkt des 
DRK - Ortsvereins Osdorf statt.  

 
Es musste wieder eine Menge vorbereitet werden: 

den Veranstaltungsort mieten, Aussteller einladen, 
Tische hinrücken, Kuchenbüffet bereitstellen und man-
ches mehr. Das klappte ganz hervorragend und pünkt-
lich um 1400 Uhr war der Raum schön herbstlich für die 
Besucher hergerichtet.  

Erstmals war auch 
die Bastelgruppe 
des DRK unter 
Leitung von Frau 
Antje Kasten mit 
einem eigenen 
Stand dabei. Es 
wurden dekorative 
Holzarbeiten, aus-

gefallene Marmeladen und Schleifen für jegliche Art 
der Dekoration zum Verkauf angeboten. Der Erlös dar-
aus sowie die Einnahmen aus den von DRK Mitglie-
dern gespendeten Kuchen und Torten hilft unserem 

DRK bei seiner ehrenamtlichen Arbeit in der Gemein-
de Osdorf. Die Landbäckerei Sörensen spendete auch 
in diesem Jahr wieder ihre leckeren Kürbisbrote. Herz-
lichen Dank dafür!  

Für diesen Herbstmarkt hatten sich 11 Aussteller 
aus der Region eingefunden, die einen bunten Strauß 
aus kreativ und künstlerisch gestalteten Produkten 
darboten. Die schönen herbstlichen und auch schon 
weihnachtlichen Gestecke und leckeren Äpfel der Fa. 
Brandt waren ein „Hingucker“. 

Frau Gudrun Gülzow, unsere Schatzmeisterin, ver-
kaufte auch wieder Lose, hinter denen sich sehr schö-
ne Preise verbargen, aber wie man es bei Losen so 
kennt, auch Nieten! 

Durch diese Veranstaltung konnte sich der DRK-
Ortsverein Osdorf ein weiteres Mal in der Öffentlichkeit 
vorstellen. Falls Sie sich für unsere ehrenamtliche Ar-
beit in der Gemeinde interessieren, informieren wir Sie 
gern, über neue Mitglieder freuen wir uns besonders. 

 
Ihr DRK-Ortsverein Osdorf 

DRK - Herbstmarkt 
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Schon einmal zum Vormerken für alle Spendenwilli-
gen:  
der nächste Blutspendetermin ist der 22. März 2006. 
Wir hoffen auch dann wieder auf fleißige Blutspender. 
Mütter und Väter können ihre Kinder gerne mitbringen:  

 
wir betreuen ihre Kleinen während Sie Blut spen-

den. 
 
 
 

 
Ihr DRK Ortsverband Osdorf 

Verbindungen knüpfen im sozialen Netzwerk 
Ältere und jüngere Menschen finden zusammen 

 
Im Rahmen des Projektes „Verknüpfung im sozialen 
Netzwerk“ fand am 14. November 2005 die Übungs-
stunde unseres DRK-Tanzkreises, unter Leitung von 
Frau Gertrud Schoß, im Haus Dänischer Wohld statt. 
Die Bewohner des HDW sparten bei den dargebote-
nen Tänzen nicht mit Beifall. 
 
Ermutigt durch Frau Doris Willmann, Ergotherapeutin, 
und Frau Marlena Schäfe, 1.Vorsitzende des DRK Os-
dorf, beteiligten sich einige Bewohner mit viel Freude 
und Engagement an den Tänzen. 

Es war ein gelungener Nachmittag mit neuen Eindrü-
cken für alle Beteiligten. 
Die Übungsnachmittage des Tanzkreises finden alle 
14 Tage in den Gemeinderäumen montags von 1800 
bis 1900 Uhr statt. Wer Lust hat mit zu tanzen, ist herz-
lich eingeladen. 
 

Ihr DRK Ortsverein Osdorf 

Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

DRK Osdorf 

 
Dankeschön!!! 

 
 

Am Mittwoch, dem 26.Oktober 2005, fand zwischen 
1600 und 1930 Uhr wieder eine vom DRK-Ortsverband 
Osdorf betreute Blutspende statt.  
Es kamen 70 Personen in die Osdorfer Grundschule 
zur Spende, davon waren erfreulicherweise auch 2 
Erstspender. Herzlichen Dank!  
Über die große Zahl der Vielfachspender konnten sich 
die Helfer des Roten Kreuzes auch wieder freuen.  
Ganz besonders zu erwähnen sind:  

Manfred Ninnemann für 50-mal, Walter Thiessen und 
Bernd Meyer, beide 40-mal, Birgit Rohmann, Sönke 
Hargens und Harry Sawitzki, jeweils 30-mal, Hans 
Wiesen für 25-mal, Antje Kasten und Sönke Petersen 
für 20-mal Blutspenden, alle erhielten zum Dank ein 
Buch ihrer Wahl. Frau Ellen Pickel war zum 10. Mal 
dabei, dafür wurde ihr eine Flasche Sekt überreicht.  
Das umfangreiche Buffet zur Stärkung der Blutspender 
wurde sehr gelobt und fand guten Zuspruch. Ein ganz 
herzliches Dankeschön gilt auch den fleißigen Mitar-
beiterinnen des DRK Osdorf, die, wie schon in den 
Jahren zuvor, ganz hervorragend für das leibliche 
Wohl der Spender sorgten. 

 
 
 
         in Osdorf 
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DRK Osdorf  

Traditionelle Weihnachtsfeier 
beim DRK Ortsverein  

Wie schon in den Jahren zuvor, fand 
auch in diesem Jahr am 1. Mittwoch im 
Dezember, diesmal war es der 7. des Mo-
nats, die Weihnachtsfeier des DRK Osdorf 
statt. Unser Chor, unter Leitung von Frau 
Irmgard Thomsen, eröffnete die Feierstun-
de mit vorweihnachtlichen Liedern.  

Danach begrüßte die Vorsitzende, Frau 
Marlena Schäfe, alle Mitglieder die gekom-
men waren mit einer adventlichen Ge-
schichte. Frau Pastorin Jensen grüßte e-
benfalls alle Anwesenden und stellte einen 
besonderen Adventkalender vor. Dann hat-
ten die Kinder der Osdorfer Grundschule 
ihren Auftritt. Die Schüler der Klassen 3a 
und 3b, unter der Leitung ihrer Lehrerinnen 
Frau Kanowski und Frau Tiemer, trugen 
ein weihnachtliches Programm vor. Es wur-
den Gedichte aufgesagt und Lieder gesun-
gen, sogar auf Platt. Mit viel Applaus, 
Naschtüten und zusätzlich mit einer kleinen 
Überraschung wurden die Kinder verab-
schiedet. 

Danach gab es Kaffee und weihnachtli-
ches Gebäck, aber auch einen herzhaften 
Imbiss. Im Verlauf des Abends wurden 
noch weitere Gedichte und eine Geschich-
te vorgelesen. Auch das gemeinsame Sin-
gen adventlicher Lieder fehlte nicht.  

Traditionell führte der DRK-Tanzkreis 
zum Abschluss seinen beliebten Lichter-
tanz auf. 

Frau Schäfe wünschte allen Mitgliedern 
zum Abschied noch eine besinnliche Ad-
ventzeit, ein schönes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr 2006. 

Doris Hansen 

 
Die große DRK-Sommerfahrt ! 

 
3Tage Spreewald, 09. bis 11. Juni. 2006 

Leistungen: Fahrt im modernen Riesebyer Reisebus 
2 Übernachtungen inkl. Frühstück, 2 x 3 Gang Menü oder Buffet 

Parkführung im Fürst-Pückler-Park in Cottbus, Tagesprogramm Spreewald 
Preis: 176 Euro pro Person im Doppelzimmer, 30 Euro Einzelzimmerzuschlag 

Anmeldungen nimmt die Reiseleitung unter 04346/7924 gern entgegen. 
Viele Grüße 

Ingrid Schnoor 
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Sozialverband Deutschland - Ortsverband Osdorf 

Grünkohlessen am 1. Advent  
 
Am 27.11.2005 fand das alljährliche 
Grünkohlessen vom Sozialverband 
Deutschland/Ortsverband Osdorf statt. 
Auch dieses Jahr war die Veranstaltung 
gut besucht. Langjährige Mitglieder wur-
den geehrt und als Höhepunkt war der 
Singkreis vom Roten Kreuz eingeladen. 
Die Veranstaltung hat allen viel Spaß ge-
macht. 

Elmar Tietje  
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wie speelt: 

Een Matjes singt nich mehr  
 

Schwank vun Konrad Hansen  
(Vertriebsstelle und Verlag Deutscher Bühnenschriftsteller und Bühnenkomponisten GmbH) 

in Osdörp, Dibberns Gasthof 
F r e e d a g 24. März 2006 19.30 Uhr 

S ü n n d a g  26. März 2006 18.00 Uhr 

M i t t w o c h 29. März 2006 19.30 Uhr 

F r e e d a g 31. März 2006 19.30 Uhr 

M i t t w o c h 05. April 2006 19.30 Uhr 

F r e e d a g 07. April 2006 19.30 Uhr 

S ü n n d a g  09. April 2006 18.00 Uhr 

M i t t w o c h 12. April 2006 19.30 Uhr 

Karfreedag  14. April 2006 18.00 Uhr 

Ostersünndag  16. April 2006 18.00 Uhr 

M i t t w o c h 19. April 2006 19.30 Uhr 

F r e e d a g  21. April 2006 19.30 Uhr 

M i t t w o c h 26. April 2006 19.30 Uhr 

F r e e d a g 28. April 2006 19.30 Uhr 

Korten kost 5,00 € dat Stück 
De gifft dat af Sünnavend den 28. Januar von 9.00 - 13.00 Uhr 

 
bi de Eckernförder Bank in Osdörp. Ansünsten in de normalen Geschäftstieden  

An Sünnavend, den 28.Januar keene telefonischen Bestellungen möglich.  
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Am 03. Dezember fand um 17:30 Uhr im Geräte-
haus der Freiwilligen Feuerwehr Osdorf zum ersten Mal 
eine Weihnachtsfeier statt, zu der alle Bewohner der 
Gemeinde eingeladen waren. 

Das Gerätehaus wurde von den Kameraden der 
Löschgruppe Osdorf besonders dafür hergerichtet und 
im Gruppenraum gab es Punsch, Kakao für die Kinder, 
Schmalzbrote und andere Getränke. Die beiden Feuer-
wehrfahrzeuge wurden vor dem Gerätehaus aufgestellt 
und in der Fahrzeughalle sorgte  der Posaunenchor aus 
Krusendorf für weihnachtliche Stimmung. Vor der Fahr-
zeughalle gab es Grillwurst und die Besucher konnten 
sich an den aufgestellten Feuerkörben wärmen.  

Gegen 18:00 Uhr kam dann der Weihnachtsmann 
mit dem  ältesten Feuerwehrfahrzeug (Baujahr 1945), 
welches nicht mehr im Einsatzdienst ist, vorgefahren. 
Die etwa 80 anwesenden Kinder warteten gespannt dar-
auf, was er ihnen mitgebracht hatte. Nachdem die Kin-
der Gedichte aufgesagt oder Weihnachtslieder gesun-
gen hatten, durfte jedes Kind in den großen Sack grei-
fen, um sich eine Überraschung herauszunehmen.  

Anschließend konn-
ten die Kinder mit 
dem Feuerwehrfahr-
zeug noch eine 
Rundfahrt durch die 
Gemeinde machen. 
Unterstützt wurde die 
Löschgruppe Osdorf 
bei der Ausrichtung 
der Weihnachtsfeier 
auch von den Ehe-
frauen der Kamera-
den. Hier noch mal 
ein herzliches Dan-
keschön! 
Insgesamt trugen 
etwa 200 Besucher 
dazu bei, dass es 
aus Sicht der Feuer-
wehr eine angeneh-
me und gemütliche 
Weihnachtsfeier wur-
de. Wir freuen uns 
jetzt schon auf die 

Weihnachtsfeier 2006, die dann schon im neuen bzw. 
umgebauten Gerätehaus stattfinden kann. 

U. Schmidtchen 

 

Freiwillige Feuerwehr Osdorf 
Weihnachtsfeier 

Unterstützung durch unsere Frauen:  
v.l. A. Schmidtchen, A. Baasch, N. Petersen 
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Kirchengemeinde  
Osdorf-Felm-Lindhöft 

Termine der Kirchengemeinde  
Osdorf-Felm-Lindhöft im Januar 2006: 

08.01. 1000 Uhr  Gottesdienst 
Pastorin Jensen 

11.01. 1500 Uhr Gemütliche Mittwochsrunde 
Zu Gast ist unser ehemaliger  
Gemeindepastor Christian Eissing 

15.01.  1000 Uhr Gottesdienst  m. Abendmahl  
Pastor Jensen 

19.01. 1430 Uhr Spielen und Klönen in Felm  
mit Frau von Perger 

22.01. 1000 Uhr Gottesdienst  
Pastorin Jensen 

28.01.  1700 Uhr Plattdeutscher Abend 

29.01.  1000 Uhr Taufgottesdienst 
Pastorin Jensen 

 
 

Der Seniorenförderverein Osdorf e.V. sucht 
Menschen, die sich in der ambulanten und 

stationären Hospizarbeit engagieren wollen. 
 
Hospizarbeit ist ein lebensbejahender Dienst am 
Nächsten, der im besten Fall ein lebensfroher Dialog 
für alle Beteiligten in dem für uns alle unvermeidlichen  
Übergang vom Leben zum Tod ist.  
Im Zentrum unseres Handelns stehen Aufmerksamkeit, 
Fürsorge und Wahrhaftigkeit. 
 

Einladung zur Informationsveranstaltung 
am Mittwoch, 11. Januar 2006  

um 19.00 Uhr  
in den Gemeinderäumen der  
Vater-Unser-Kirche in Osdorf 

 
Sie  
- Erfahren, warum und für wen wir Hospizarbeit in 

Osdorf leisten wollen 
- bekommen einen Überblick über den historischen 

Hintergrund der Hospizbewegung 
- erhalten Informationen darüber, wie praktische 

Hospizarbeit aussieht 
- lernen unser Schulungsangebot kennen, das es 

Ihnen ermöglicht, Ihre Aufgabe wahrzunehmen. 
 

Für unsere Aufgabe „Menschen auf ihrem 
letzten Weg zu begleiten“ brauchen  

wir Sie als Hospizhelfer / als Hospizhelferin. 
 
Mit Ihrer Unterstützung können wir den Hospizgedan-
ken auch in unserer Region lebendig werden lassen.  
 
Sie haben Interesse, sind aber am 11. Januar 2006 
verhindert? 
 
Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit Frau Angelika Klinke 
Fon: 04349/919323 -Anrufbeantworter- 
email: Aklinke@gmx.de 

Die diesjährige Bethel Altkleidersammlung 
findet nicht wie gewohnt im Februar, 

sondern vom 06. bis zum 13. September 
2006 statt. 
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Kinder-Käseblatt 
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Ärzte-Notdienst 
 
Grundsätzlich gilt: Bei einem Notfall am Mittwoch-
nachmittag, an Feiertagen und am Wochenende 
nicht den Hausarzt, sondern die Arztnotrufzentrale 
in Gettorf anrufen 
 

"  Tel: 04346/19292 

Anzeigen 

Veranstaltungskalender Januar 2006 
11. 1900 Jahreshauptversammlung 

Landfrauen 
Landhaus Hammerich 

13. 1900 Großes Verspielen 
DRK 
Dibberns Gasthof 

20. 2000 Jahreshauptversammlung 
Feuerwehr 
Dibberns Gasthof 

25. 1500 Nachmittag für Jung und Alt 
DRK 
Gemeinderaum Kirche 

 2000 Jahreshauptversammlung 
Landjugendraum 
Landjugend Osdorf 

27. 1900 Bingo spielen 
Reitverein und Ringreitersparte 
Landhaus Hammerich 

31. 1500 Bunter Nachmittag 
Haus Dänischer Wohld 
Haus Dänischer Wohld 

 2000 Jahreshauptversammlung 
OSV Schützensparte 
Dibberns Gasthof 

Suche Nachmieter für 1-Zimmerwohnung, 30 m2  
in Gettorf 
Kontakt: 0175 410 867 

Die nächsten  
Abfuhrtermine für Altpapier  

ist 
Freitag, der 27. Januar 2006 

Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe 2006 der 
ON ist der 25. Januar 2006.  
Verteilt wird diese Ausgabe am 4./5. Februar 2006. 

Brille verloren am 02./03.12.2005 im Raum Schule/
Sportlerheim und Pongbarg, Silberfarbener Rahmen, 
Gleitsichtbrille, und sehr teuer, daher gute Belohnung. 
Telefon: 04346-4968 (abends) 

Suche eine liebe Betreuung für meinen Sohn (geb im 
Nov. 2005) ab Februar/März, 2-3 Vormittage in der Wo-
che, in Osdorf oder Umgebung. Tel 04346/413104 

Osdorf, 3-Zimmer Souterrain-Wohnung in ruhiger Lage 
mit Garten, 100 m² Wohnfläche, Vollbad und  
Einbauküche 
490,--Euro Warmmiete + Nebenkosten 
Tel. 04346/3350 


